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JUNI/JULI 2023 

6. bis 9. September 2023
VEREINSREISE INS ZIPSER LAND 

Die nach einigen Absagen auf zurzeit 22 Perso-
nen geschrumpfte Reisegruppe erwartet eine sehr 
interessante Reise, diese Feststellung trifft der Or-
ganisator Christian Pruszinsky nach erfolgter Vor-
bereitungsfahrt. Da wir wie im Vorjahr einen gro-

ßen Bus zur Verfügung haben werden, können 
sich Spätentschlossene gerne noch anmelden. Das 
Programm entspricht – mit geringfügigen Ände-
rungen - weitgehend der in der letzten Rohrpost 

skizzierten Planung, an den Tagen zwei und drei 
wird uns ein kompetenter deutschsprachiger Füh-
rer begleiten, auf dessen Anregung auch eine 
schöne Panoramafahrt  durch die Hohe Tatra er-
folgen kann. 

Highlight des Rück-
reisetages wird ein 
Besuch im 116-
Seelen-Dorf Cicmany 
sein, das vor kurzem 
ins UNESCO-Welt-
erbe aufgenommen 
wurde (siehe Foto).  
Alle Teilnehmer und 
Interessenten erhal-
ten wie üblich in 
Kürze eine detaillierte 
Programmplanung, 
die Kosten liegen auf 
Basis Nächtigung/
Frühstück im Hotel 
Arkada in Levoca 
etwa bei 420 Euro/

Person im Doppelzimmer. 
Einzelzimmerzuschlag ca. 45,- Euro). 
Weitere Informationen gerne unter 

0664/1248749 oder pr@woerterfabrik.com 



LIEBE FREUNDE DES STEINERNEN TISCHES, 
LIEBE FREUNDE DER VESTE ROHR! 
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LIEBE MITGLIEDER UND FREUNDE DES VEREINS! 

Schon der Sommer 2022 galt als absoluter Hit-
ze-Sommer mit Rekordtemperaturen, welche die 
40-Grad-Marke überschritten. Der diesjährige soll
sogar noch heißer werden. Aktuell stehen die Prog-
nosen bei etwa 1 bis 2 Grad höheren Temperatu-
ren als zuvor.

Nach der Pandemie ist die Reiselust der Öster-
reicher gestiegen. Ob wir die Adria oder einen ös-
terreichischen See bevorzugen, das Badener 
Strandbad oder den hauseigenen Swimmingpool 
benützen: Wichtig ist, dass wir der Hitze durch ein 
kühles Nass entrinnen. Das Vereinsleben wird na-
türlich in der warmen Jahreszeit fortgesetzt.  

Das Mühlenprojekt geht nun in die Zielgerade. 
Das Mühlenrad wurde inzwischen von der HTL 
Mödling fertig konstruiert. Nach einem erschre-
ckend hohen Kostenvoranschlag des zuständigen 
Baumeisters versuchen wir, mit hochoffiziellen 
Anträgen um Förderung durch die Dorf- und 
Stadterneuerung des Landes NÖ bzw. die Stadtge-
meinde Baden finanzielle Unterstützung zu erhal-

ten. Geplant ist, die Über-
siedlung des Mühlrades an 
den vorgesehenen Platz 
am Mühlbach bei der Gu-
tenbrunnerstraße Ende 
September durchzuführen. 

Auch die Planung des 
Kar l s t i schfe s te s  am 
23.9.2023 im Theater am Steg ist voll im Gange. 
Zu den bereits engagierten Künstlern RIEDMAYER-

ZIB und MEISSNER sind derzeit zusätzliche Attrak-
tionen Gegenstand weiterer Gespräche. 

Nicht zuletzt wirft auch das Badener Vereins-
fest am 30.9.2023 seine Schatten voraus. Nach 
dem erfolgreichen Auftritt im letzten Jahr wird un-
ser Verein wieder an prominenter lokaler Stelle 
vertreten sein (voraussichtlich Ecke Hauptplatz/
Beethovengasse). 

Euer Obmann 
Heinz MÜLLER 

Die 99. Ausgabe unse-
rer „Rohr-Post“ bein-
haltet erstmals in der 
Vereinsgeschichte ei-
nen Spendenaufruf. 
Unser „Jahrhundert-
projekt Mühlenpar-

cours samt Schaumühlrad“ belastet – nicht zuletzt 
bedingt durch die stark gestiegenen Baukosten und 
die anhaltende Inflation – unsere Vereinskasse 
schwer. Zwar können wir schon heute einer Reihe 
von großzügigen Gönnern danken, die jeweils mit 
einem namhaften Betrag die symbolische Patro-
nanz für eine der zwölf Mühlen übernommen ha-
ben, die einst am Badener Mühlbach klapperten, 
und wir dürfen auch auf Förderungen durch das 
Land Niederösterreich und die Stadtgemeinde Ba-
den hoffen. Aber wir haben auch nach Vollendung 
dieses Projektes – voraussichtlich wird es Ende 
September abgeschlossen sein – noch eine Menge 
vor. Deshalb bitte ich, dem Aufruf auf Seite 3 zu fol-
gen und das Mühlenprojekt mit einer Spende kräftig 
zu unterstützen. Dabei wende ich mich vor allem an 
jene „schweigende Mehrheit“ von Mitgliedern, die 
unsere Aktivitäten stets wohlwollend, aber im Grun-
de passiv begleitet: Jetzt ist ihre Unterstützung ge-

fragt. Vielen Dank im Voraus. 
Der September wird überhaupt ein Monat des 

Vereins: beginnend mit der Vereinsreise ins Zipser 
Land, wird das Karlstischfest wie im Vorjahr im 
Theater am Steg durchgeführt, wobei bewährte 
Elemente wie Wienerlieder, vorgetragen durch das 
beliebte Duo Markus RIEDMAYER und Erich ZIB, 
heitere Texte des Lokalmatadors Peter MEISSNER 
und unser allseits beliebter Juxbasar noch durch 
ein flankierendes Highlight ergänzt werden. Apro-
pos Juxbasar: Schöne Preise werden dringend ge-
sucht und erbeten! Gegen Ende September wird 
der überaus spektakuläre Transport und die Auf-
stellung des Schaumühlrades über die Bühne gehen 
(genaue Info folgt zeitgerecht) und am 30. 9. kön-
nen wir uns beim Fest der Vereine der Öffentlich-
keit neuerlich präsentieren. 

Zum Schluss dieses Editorials noch eine Bitte in 
eigener Sache: Die nächste Ausgabe der 
„Rohrpost“ wird die stolze NUMMER 100 tragen: 
über einige Worte zu diesem Jubiläum (per mail, 
Post oder SMS) freuen sich ganz besonders der 
Gestalter Guido RADSCHINER und ihr Redakteur 
und Chronist  
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Unser Projekt „Baden: Stadt der 
zwölf Mühlen“ befindet sich in der-
Zielgeraden. Das wunderschöne 
Schaumühlrad ist praktisch fertigge-
stellt und wird über die Ferien im 
Schulbauhof der HTL Mödling ste-
hen. Die baumeisterlichen Arbeiten 
am Aufstellungsort und die Überstel-
lung des Mühlrades sind für die zweite 
Hälfte September geplant. Ein ent-
sprechender Festakt ist in Vorberei-
tung. Für die Finanzierung der seit 
Planungsbeginn Ende 2020 erheblich 
gestiegenen Mehrkosten wurden För-

deranträge bei der Stadtgemeinde Baden und dem Land Nie-
derösterreich eingereicht, dazu haben private Sponsoren 
symbolische Patronanzen für jede der zwölf Mühlen über-
nommen, ein weitreichender Spendenaufruf an unsere Mit-

glieder wird hoffentlich ebenfalls gutes Echo finden 
Die Planung, Gestaltung und Aufstellung des dazugehörigen Info-Point liegt in Händen der Stadtge-
meinde, der Verein liefert in enger Abstimmung mit Koordinator StR Prof. Hans HORNYIK die inhalt-

lichen Schwerpunkte.                                  pru 

DAS MÜHLENPROJEKT – 
STAND DER DINGE 

Das von unserem Mitglied DI Hans Kornigg originalgetreu erstellte Modell unseres 
Schaumühlrades (Maßstab 1:5) ziert seit der feierlichen Übergabe an Bürgermeister 
Stefan Sziruzsek den Eingangsbereich des Badener Bürgerservice im Rathaus.  

SPENDENAUFRUF

Für unser ehrgeiziges Projekt „Mühlenparcours mit 
Schaumühlrad“ hat unser Verein schon viel Hilfe von 
außen bekommen:  
 Seitens der HTL-Mödling, die unter Führung 

von DI Dr. Michael Palka und der Professoren 
Ing. Ringhofer, Ing. Prax und Ing. Kahrer als 
Schulprojekt der 2. Klasse Bautechnik ein wun-
derschönes Mühlrad nach historischem Vorbild 
gebaut hat 

 seitens der Stadtgemeinde Baden, die das 
Grundstück am Mühlbachrand zur Verfügung 
gestellt, die Rodungsarbeiten durchgeführt und 
eine zusätzliche Förderung in Aussicht gestellt 
hat und den Infopoint gestalten und aufstellen 
wird 

 seitens unseres Bauführers Bmstr. Ing. Günter 
Steurer, der das Projekt u.a. durch die Übernah-
me der Planungs- und Einreichungskosten un-
terstützt 

 von einer Reihe von Persönlichkeiten, die aus 
Liebe zur Stadt und aus Sympathie für das Pro-
jekt mit einer namhaften Spende eine symboli-
sche Patronanz für eine der 12 Badener Mühlen 
übernommen haben 

 hoffentlich auch vom Land Niederösterreich, bei 
dem unser Antrag auf Förderung 
durch die Dorf- und Staderneuerung eingereicht 
ist 

 durch Bmstr. Josef Graf, den Seniorchef der 
Firma Grafbau, Traiskirchen, der spontan ange-
boten hat, mit seinem Fuhrpark im Herbst die 
spektakuläre Überstellung des drei Meter hohen 
Mühlrades von Mödling nach Baden durchzu-
führen 

Trotz allem bleibt der Kostendruck auf den Verein 
im fünfstelligen Bereich, sodass hiermit alle Freun-
de und Mitglieder gebeten werden, dieses außeror-
dentliche Projekt mit einem Extra-Beitrag  zu un-
terstützen.  
Danke für Ihr/Dein/Euer Verständnis und eine 
Spende an 

VEREIN VESTENROHR-KARLSTISCH 
Sparkasse Baden,  
IBAN AT33 2020  5002 0000 5049 
Raiffeisenbank Baden, 
IBAN AT69 3204 5000  0103  5740 
Verwendungszweck: Spende Mühlenprojekt 



WIR TRUERN UM 
Herrn Dkfm. Gernot PURTSCHER, treues Mitglied der ersten Stunde und um Frau Margit NEKOLA, die spe-
ziell unsere Vereinsreisen zu schätzen wußte. 

WIR BITTEN VOR DEN VORHANG  
unser Neo-Mitglied MMstr. Karl HAGER und die Herren Ing. Herbert RINGHOFER, Ing. Markus PRAX und Ing. Pe-
ter KAHRER, Professoren der HTL Mödling sowie alle 29 Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse Bautechnik, die 
sich allesamt um den Bau unseres Schaumühlrades nach historischem Vorbild verdient gemacht haben.  

JOUR FIXE 

Mittwoch, 12. Juli 2023 ab 18:30 Uhr 
ausnahmsweise beim HEURIGEN 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx  

Mittwoch, 9. August 2023 ab 18:30 Uhr 
Pizzeria TORINO, Bahngasse 1, Baden 

23. 9. 2023, …..Uhr 
KARLSTISCHFEST im Theater am Steg 
Baden, Johannesgasse 14 

30. 9. 2023 ab 9:00 Uhr
FEST DER VEREINE

Baden Innenstadt
Unser Stand: Hauptplatz/Beethovengasse

IMPRESSUM:  
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich 
Verein Vestenrohr-Karlstisch, p.A. Hans Christian Pruszinsky, 
Eichwaldgasse 12/8/3, 2500 Baden 
Telefon +43 664 1248749, E-Post: pr@woerterfabrik.com 
Grafische Gestaltung und Satz: Guido Radschiner 

Druck: Abele Copyshop & Handel, Baden 
Homepage: www.vestenrohr-karlstisch.at 
Facebook: www.facebook.com/vestenrohrkarlstischbaden/ 
Kontoverbindungen:  
Raiffeisenbank Baden, IBAN AT69 3204 5000 0103 5740 
Sparkasse Baden, IBAN AT33 2020 5002 0000 5049 

IIMM  

VVISIERISIER  

NÄCHSTE TERMINE 
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WANTED :  Tombolapreise
Genießen Sie bitte folgende kleine, nicht erfundene 
Geschichte aus einem Gespräch über vergangene 
Karlstischfeste: eine ältere Dame lobt Qualität und 
Originalität der bei unserem Juxbasar zu gewinnen-
den Preise indem sie verrät: „Ich kaufe jedes Mal 
zehn oder fünfzehn Lose – dann habe ich meist alle 
meine Weihnachtsgeschenke!“ 
Auch beim kommenden Karlstischfest am 23. Sep-

tember im Theater am Steg wollen wir diesem Ruf 
entsprechen. Demensprechend ersuchen wir – 
wie jedes Jahr – alle unsere Mitglieder wieder 
darum, uns schöne Preise für diesen Juxbasar, 
bei der jedes Los gewinnt, zur Verfügung zu 
stellen. Bei Bedarf wird gerne eine Abholung orga-
nisiert, ansonsten bitte zum nächsten Jour fixe mit-
bringen oder jemandem mitgeben. Vielen Dank im 
Namen der Organisatorin Annegret FÖDINGER 

•  


